
Buntes Leben 
unten am Fluss
Der Puls der Stadt 
schlägt an den 
Weichselboulevards 

Einkaufstrend 
Straßenmärkte
Köstliches aus 
der Region

WA
RSC
HAU

E
V E N T S     N

E
W

STO
UREN-APP



D
IE

 W
IC

H
TI

G
ST

EN
 M

AR
CO

 P
O

LO
 H

IG
H

LI
G

H
TS

B

A

Die wichtigsten 
MARCO POLO 
Highlights!
Diese Highlights sind im Cityatlas, 
in der Faltkarte und auf dem 
hinteren Umschlag eingezeichnet

I MUSEUM DES 
WARSCHAUER AUFSTANDS 
(MUZEUM POWSTANIA 
WARSZAWSKIEGO)
Das Museum erinnert an 
den Aufstand der Heimat-
armee gegen die Nazi-
Okkupation 1944 → S. 51

J POWĄZKI-FRIEDHOF 
(CMENTARZ 
POWĄZKOWSKI)
Auf dem Friedhof ruht das 
Who is who der polnischen 
Geschichte → S. 54

K SCHLOSS WILANÓW & 
PLAKATMUSEUM 
(PAŁAC W WILANOWIE/
MUZEUM PLAKATU)
Die königliche Sommer-
residenz strahlt prachtvoll 
in ihrem herrlichen, weit-
läufigen Park  → S. 56

L CAFÉ BLIKLE
Warschaus erste Adresse für 
alle, die es gern süß mögen 
→ S. 60

M ZŁOTE TARASY
Eins der größten Einkaufs-
zentren Europas in preis-
gekrönter Architektur mit 
wellenförmigem Glasdach 
→ S. 71

N TEATR WIELKI
Spielstätte u. a. der polni-
schen Nationaloper und des 
Nationaltheaters → S. 81

O KÖNIGSWEG 
(TRAKT KRÓLEWSKI)
Architektonische und land-
schaftliche Höhepunkte 
säumen den 10 km langen 
Weg vom Schlossplatz bis 
nach Wilanów → S. 94

A ALTSTADTMARKT 
(RYNEK STAREGO MIASTA)
Malerische Bürger-
häuser und imposante 
Kirchen, Stein für Stein 
wieder aufgebaut → S. 30

B SANKT-ANNEN-KIRCHE 
(KOŚCIÓŁ ŚW. ANNY 
W WARSZAWIE)
Eine kleine Schatztruhe von 
großer religiöser Bedeutung 
→ S. 33

C GALERIA ZACHĘTA
Die wohl beste Galerie 
moderner Kunst in Polen 
→ S. 39

D HEILIGKREUZKIRCHE 
(KOŚCIÓŁ ŚW. KRZYŻA)
In dem barocken Gotteshaus 
wird das Herz Frédéric 
Chopins aufbewahrt → S. 40

E PLAC PIŁSUDSKIEGO
Kein Nationalfeiertag, an 
dem nicht Zehntausende 
auf diesen Platz strömen 
→ S. 42

F KULTURPALAST 
(PAŁAC KULTURY I NAUKI)
Wahrzeichen der Stadt und 
Ort verschiedener kultureller 
Institutionen → S. 44

G PRAGA
Der Stadtteil erlebt eine 
Renaissance als Künstler-
viertel und Sportlerparadies 
→ S. 47

H NATIONALSTADION 
(STADION NARODOWY)
Blickfang am Weichselufer 
und Symbol für den jüngsten 
Modernisierungsschub in 
der Hauptstadt → S. 50
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MARCO POLO Autor  
Mirko Kaupat
Manchmal ist es schon zum Verrücktwerden für den 
freien Journalisten, der seit 2002 in Warschau lebt. Diese 
Stadt entwickelt sich so dynamisch, dass ständig ein lieb 
gewonnenes Café oder eine gemütliche Kneipe auch schon 
wieder – schwupps – geschlossen hat. Aber das Gute daran: 
Jedes Mal entstehen eine ganze Handvoll neuer toller 
Lokale. Stillstand ist Rückschritt – Warschau hält auf Trab!
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DIE
TOUREN-APP
zu den Erlebnistouren zeigt, wo’s langgeht: 
inklusive Tourenverlauf und O�  ine-Karte

EVENTS& NEWS
Schnell die wichtigsten Infos auf dem Smartphone: 
Events, News, neue Insider-Tipps und ggf. aktualisierte 
Erlebnistouren als PDF zum Downloaden
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Schnell die wichtigsten Infos auf dem Smartphone: 

TOUREN-APP
zu den Erlebnistouren zeigt, wo’s langgeht: zu den Erlebnistouren zeigt, wo’s langgeht: 



Holen Sie mehr aus
Ihrem MARCO POLO raus!

So einfach geht’s!

GO!
Offline!

downloaden und entdeckenB

go.marcopolo.de/warA



Titelthemen: Attraktion Weichselboulevards S. 97 | Einkaufstrend Straßenmärkte S. 184

Symbole

yz 	Insider-Tipp

h  	 Highlight

r r r r	 Best of …

a 	 Schöne Aussicht

g	 Grün & fair: für ökologi-
sche oder faire Aspekte

(*)	 kostenpflichtige Tele-
fonnummer

Preiskategorien 
Hotels

€€€	über 110 Euro

€€	 70–110 Euro

€	 bis 70 Euro

Die Preise gelten für zwei Per-
sonen im Doppelzimmer mit 
Frühstück

Preiskategorien 
Restaurants

€€€	über 15 Euro

€€	 10–15 Euro

€	 bis 10 Euro

Die Preise gelten für ein 
Hauptgericht ohne Getränke

6	 Insider-Tipps
Von allen Insider-Tipps 
finden Sie hier die 15 besten

8	 Best of ...
rr Tolle Orte zum Nulltarif
rr Typisch Warschau
rr Schön, auch wenn es regnet
rr Entspannt zurücklehnen

12	 Auftakt
Entdecken Sie Warschau!

18	 Im Trend
In Warschau gibt es viel Neues 
zu entdecken 

20	Fa kten, 
Menschen & News
Hintergrundinformationen zu 
Warschau

26	S ehenswertes
29 Altstadt (Stare Miasto)   
34 Neustadt (Nowe Miasto)   
38 Rund um den Königstrakt   
44 Die neue Mitte   
47 Praga   
50 Außerdem sehenswert   
54 Im Grünen

58	E ssen & Trinken
Die besten Adressen

68	Ei nkaufen
Shoppingspaß und 
Bummelfreuden



Gut zu wissen
Einfach mal auszeiten → S. 38
Sport-Schau → S. 44
Lesehunger & Augenfutter 
→ S. 57
Lieblings(adr)essen → S. 62
Spezialitäten → S. 66
Fit in the City → S. 81
Nur nicht  
(ver)schlafen → S. 86
Feiertage → S. 105
Währungsrechner → S. 109
Was kostet wie viel? → S. 111
Wetter → S. 112
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Karten im Band
(120 A1) Seitenzahlen und 
Koordinaten verweisen auf 
den Cityatlas und die Über-
sichtskarte Warschau mit Um-
land auf S. 128/​129
(0) Ort/​Adresse liegt außer-
halb des Kartenausschnitts
Es sind auch die Objekte mit 
Koordinaten versehen, die 
nicht im Cityatlas stehen

(f A–B 2–3) verweist auf 
die herausnehmbare  
Faltkarte

Umschlag vorn:
Die wichtigsten Highlights

Umschlag hinten:
Liniennetzplan der  
öffentlichen Verkehrsmittel

Inhalt

74	 Am Abend
Wohin ausgehen?

82	 Übernachten
Adressen von günstig bis 
luxuriös

90	E rlebnistouren
90 Warschau perfekt im 
Überblick   
94 Auf dem Königsweg   
97 Alles am Fluss   
99 Altes Praga, hippes Powiśle, 
moderne Glitzerfassaden

102	Mit Kindern 
unterwegs
Die besten Ideen für Kinder

104	Events, Feste & mehr
Alle Termine auf einen Blick

106	Links, Blogs, Apps & 
Co.
Zur Vorbereitung und vor Ort

108	Praktische Hinweise
Von A bis Z

114	S prachführer

118	C ityatlas & 
StraSSenregister

134	R egister & Impressum

136	BloSS nicht!



        Die besten 
MARCO POLO 
Insider-Tipps
Von allen Insider-Tipps finden 
Sie hier die 15 besten

yz Museum für 
Experimentierfreudige
 Im Kopernikus-Wissenschaftszentrum 
entdecken Kinder und Erwachsene, 
was die Welt im Innersten zusam-
menhält → S. 102

yz Genussvoll radeln
Schön an die frische Luft kommen 
Sie auf den Radwegen beidseits 
der Weichsel. Auf den noch relativ 
neuen Strecken erwartet Sie pures 
Strampelvergnügen → S. 110

yz Schlemmen auf 
dem Bahnsteig
Der letzte Zug ist abgefahren, aber 
dem alten Bahnhof wurde mit dem 
sommerlichen (Kulinarik-)Event 
Warsaw Night Market neues Leben 
eingehaucht. Cooles Ambiente bei 
Essen, Trinken und Musik → S. 104

yz Kneipengässchen
Auf der Ulica Oleandrów gibt’s kei-
nen Autoverkehr, aber ein paar 
charmante Kneipen und Lokale für 
einen gemütlichen Abend → S. 77

yz Ganz schön alt
Eldorado für Schnäppchenfreunde 
und Nostalgiker: Jedes Wochenende 
türmen sich in der Giełda Staroci na 
Kole Antikwaren, so weit das Auge 
reicht → S. 73

yz Amtlich entspannt
Im Ministerstwo Kawy, dem „Kaffee-
Ministerium“, herrscht alles andere 
als Behördenatmosphäre: gemüt-
liches, freundliches Café in einer 
spannenden Ecke der Stadt → S. 61

yz Bummeln mit Klasse
Die individuelle Antwort auf die rie-
sigen klimatisierten Einkaufszentren 
heißt Ulica Mokotowska. Kleine feine 
Boutiquen für Mode und Interieur 
säumen die Straße mit den restau-
rierten Altbauten → S. 70

yz Faszinierendes Leben
Im Museum Marie Curie (Foto re.) 
erfahren Sie nicht nur etwas über 
eine Ikone der polnischen Wissen-
schaftsgeschichte, sondern erhal-
ten vor allem Einblick in ein faszi-



nierendes Leben voller Höhen und 
Tiefen → S. 36

yz Kultureller geht’s beim 
besten Willen nicht
Das Cafe Kulturalna im Kulturpalast 
bietet Lesungen, Konzerte, Filme, 
Performances. Aber es wartet nicht 
nur geistige Nahrung: Essen und 
trinken können Sie dort selbstver-
ständlich auch → S. 79

yz Eine Verwandlung, die 
man erlebt haben muss
Für hippe Einheimische einfach 
nicht mehr wegzudenken: die herr-
lich mit Restaurants und Cafés he-
rausgeputzte einstige Markthalle 
Hala Koszyki → S. 80

yz Damals und heute
Im Pewex geht’s atmosphärisch auf 
Zeitreise, und zwar gleich in zweifa-
cher Hinsicht: zurück in die 1970er 
und in den kommunistischen Style
der Ära. Die Musik allerdings ist 
ordentlich elektronisch, ganz aktuell
und im Heute → S. 76

yz Trendy übernachten
Die Go Apartments bieten sehr moder-
ne Unterkünfte in den schicken, 
gerade höchst angesagten Gebäu-
den des 19. Viertels, wo früher nur 
Bahngleise verliefen → S. 88

yz Wasserspiele
Zwischen Neustadt und Weichsel-
ufer im multimedialen Fontänen-
park (Foto li.) tagsüber mit den Kids 
toben oder abends über Lichtspek-
takel staunen → S. 102

yz Familiär wohnen
Hostelzimmer mit Blick auf den 
Markplatz bietet das gemütliche 
Dom Przy Rynku in den Sommer-
monaten → S. 89

yz Ein Park für alle
Sport treiben und gemütlich pickni-
cken sind hier ausdrücklich erlaubt: 
Im Paderewski-Park am östlichen 
Weichselufer geht es weit ausgelas-
sener und zwangloser zu als in den 
berühmten Łazienki-Anlagen in der 
Stadtmitte  → S. 56



          TOLLE ORTE ZUM NULLTARIF
Neues entdecken und den Geldbeutel schonen

 r Chopin im Park
 Zwischen Mai und September verwandelt sich der Łazienki-Park sonn-
tags in eine Konzertarena. Pianisten von Weltrang spielen am Chopin-
Denkmal (Foto) Stücke des berühmtesten polnischen Künstlers. Setzen 
Sie sich, lauschen Sie und genießen Sie die Picknickatmosphäre im 
schönsten Park Warschaus → S. 54

 r Alles Theater
Das gibt’s nicht! Doch, aber nur einmal: Polens einziges Theatermuseum 
im mächtigen Teatr Wielki ist auch noch kostenlos → S. 40, 81

 r Auf zwei Rädern durch die Stadt
Ganz Warschau ist übersät mit den Fahrradstationen von Veturilo. 
Melden Sie sich schnell bei www.veturilo.waw.pl an und radeln Sie die 
ersten 20 Minuten umsonst. Danach kostet das Leihrad bis zur ersten 
vollen Stunde aber auch nur 1 Złoty → S. 110

 r Der Uni aufs Dach steigen
Exotische Pflanzen wachsen im frei zugänglichen Dachgarten der 
modernen Universitätsbibliothek im hippen Stadtviertel Powiśle. Und 
zu allem Überfluss haben Sie noch einen tollen Blick auf die nahe 
Weichsel  → S. 43

 r Jede Menge Avantgarde
Die Galeria Foksal versteckt sich in der gleichnamigen Nebenstraße 

der Nowy Świat. Das Haus ist für seine avantgardistischen Aus-
stellungen, Installations- und Filmprojekte berühmt. Der 

Eintritt ist trotzdem frei → S. 38

 r Uferwechsel, aber günstig
Fahren Sie mit dem Bus oder der Straßenbahn ans 
andere Weichselufer, dann müssen Sie die Fahrkarte
bezahlen. Die Fähren der Verkehrsbetriebe ZTM 
aber, die von Mai bis August verkehren, bringen 
Sie gratis hinüber. Anleger gibt es an der Prome-

nade unterhalb des Königsschlosses und an der 
Poniatowski-Brücke → S. 42

BEST OF ...

r r r r  Diese Punkte zeichnen in den folgenden Kapiteln die Best-of-Hinweise aus



rr Rundblick vom Zuckerbäckerturm
Am monumentalen Kulturpalast im stalinistischen 
Zuckerbäckerstil scheiden sich die Geister. Aber 
Sie werden dennoch fasziniert sein – ganz  
besonders vom grandiosen Rundblick ganz 
oben (Foto) → S. 45

rr Bummeln auf dem Boulevard
An Sommerwochenenden wird die Nowy 
Świat zur Fußgängerzone. Bummeln Sie 
zusammen mit den Warschauern über 
den Boulevard mit seinen Boutiquen,  
Cafés und Restaurants → S. 70

rr Geschichtsstunde voller Dramatik
Trotz der Zerstörung im Zweiten Weltkrieg atmet 
Warschau fast überall Geschichte. Im Museum des 
Warschauer Aufstands erleben Sie das vielleicht dra-
matischste Kapitel der Stadthistorie hautnah und eindring-
lich → S. 51

rr Die Basarkultur bleibt beliebt
Die alten, traditionellen Märkte verfielen im Schatten der modernen 
Shoppingzentren. Doch moderne Basare mit Ethno- und Bio-Essen wie 
der Targ Śniadaniowy sind ungemein beliebt → S. 73

rr Imbisstradition
Magenfüllende Relikte sozialistischer Schlichtheit: In den diversen 
Milchbars der Stadt, Überbleibsel der Kollektiv-Kantinenkultur aus so-
zialistischen Zeiten, speisen Sie preiswert und solide – etwa im Golde-
nen Huhn (Złota Kurka) → S. 64

rr Totengedenken auf dem Friedhof
Im katholischen Polen vergeht kaum ein kirchlicher Feiertag ohne 
Friedhofsbesuch. Wunderschöne Gräber und die letzten Ruhestätten 
polnischer Prominenz besitzt der Powązki-Friedhof, der an Allerheili-
gen im Widerschein Zehntausender Grablichter erstrahlt → S. 54, 105

rr Der Rhythmus der Stadt
Warschau gilt seit Jahrzehnten als sehr gutes Pflaster für die Jazz- 
musik. Bei den Warsaw Summer Jazz Days – jedes Jahr im Juli –  
erleben Sie bei vielen Konzerten einige der besten Vertreter ihrer Zunft 
live auf der Bühne → S. 104

Typisch Warschau
Das erleben Sie nur hier

9



 r Dieser Bus sieht einfach alles
Die Linie 180 der Warschauer Verkehrsbetrie-

be kutschiert Sie für den Preis einer norma-
len Fahrkarte an fast allen großen Sehens-

würdigkeiten der Stadt vorbei – bis hin 
zum schönen Schloss Wilanów → S. 42

 r Kaufen oder auch nur gucken
 Unter dem wellenförmigen Glasdach 
der Złote Tarasy schlendern Sie auf meh-

reren Etagen schier endlos an Läden,
Boutiquen, Kinos, Restaurants, Cafés vor-

bei – und drehen dem Regen eine lange 
Nase (Foto) → S. 71

 r Forschung zum Anfassen
Im Kopernikus-Wissenschaftszentrum verbringen Sie 

spannende Stunden. Besonders Kinder können gar nicht 
genug bekommen. Und sollte die Sonne zurückkehren, sind Sie 

direkt am schönen Weichselboulevard → S. 102

 r Herzhaft und deftig speisen
Nichts vertreibt Schlechtwetterstimmung zuverlässiger als ein gutes 
(Abend-)Essen. Typisch polnische Gerichte werden im Folk Gospoda 
serviert – bei Livemusik in rustikal-ausgelassener Atmosphäre → S. 65

 r Auf dem Trocknen mitten in Warschau
Flüchten Sie bei Regen in ein schönes, zentrales und lebhaftes Café, 
etwa ins Vincent in bester Lage direkt an Königstrakt und Universität. 
Dort bleiben Sie trocken, schauen hinaus und lassen den Warschauer 
Alltag an sich vorüberziehen → S. 62

 r Auf der Gegengeraden
Im Nationalstadion müssen Sie nicht auf den Anpfiff warten. Schließen 
Sie sich einer der thematischen Führungen an und erkunden Sie den 
Fußballtempel jenseits des Spielfelds. Wenn Sie dann noch ein Match 
sehen wollen, kein Problem – die Sitzplätze sind überdacht → S. 50

BEST OF ...
    SCHÖN, AUCH WENN ES REGNET
Aktivitäten, die Laune machen
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 r Zeitlos-noble Atempause
Bei der Stadterkundung eine Pause in einem schicken Café in einem 
der besten Warschauer Hotels am Königstrakt machen – das klingt 
erstmal nicht so richtig entspannend. Ist es aber. Denn im Café Bristol 
herrscht ganz unangestrengte Atmosphäre → S. 60

 r Erlösung vom Großstadttrubel
 In der Warschauer Hauptstadthektik wirkt der Plac Zbawiciela wie aus 
der Zeit gefallen. Zahlreiche Cafés und Restaurants bereichern die 
Sandsteinarchitektur des Gebäudeensembles → S. 52

 r Wellness im 44. Stock
Hoch über den Straßenschluchten der Metropole verschafft das River-
view Wellness Center im 44. Stockwerk des Hotels Intercontinental Ent-
spannung – mit spektakulärem Blick über Warschau → S. 38

 r Zurückgelehnt am Flussufer
Liegestühle im Sand? Mit einem Drink in der Hand Stadt, Mensch und 
Fluss an sich vorbeiziehen lassen? Das gibt´s nur am neuen Weichsel-
boulevard. Gemütlich ist’s ganzjährig im Green Caffè Nero mit Terras-
se und Sitzplätzen direkt am Ufer → S. 60

 r Venezianische Gondeln
Lassen Sie sich im Königlichen Bäderpark (Łazienki) von den Gondo-
lieri ganz nach venezianischem Vorbild über den See fahren → S. 54

 r Filmpalast
Der Kulturpalast ist ein Multitalent: Kino kann er natürlich auch. Einen 

US-Film im ehemaligen Stalinpalast 
in der Kinoteka anschauen – 

unbezahlbar! → S. 77

 r Auf die klassi-
sche Art erholen

Es muss nicht immer Cho-
pin sein: In der Warschauer 
Nationalphilharmonie (Fil-
harmonia Narodowa) er-
leben Sie wunderbar ins-
pirierende Klassikabende, 
bei denen auch Musik 
von anderen Komponisten 

gespielt wird → S. 80

    ENTSPANNT ZURÜCKLEHNEN
Durchatmen, genießen und verwöhnen lassen
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